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In die offene Landschaft eingebettet wurde das Sport-, Freizeit- und Begegnungszentrum Burkertsmatt. 
Rechts neben der Laufbahn und im angrenzenden Islerenwald möchte der Lions-Club Mutschellen-Kelleramt noch eine Finnenbahn anlegen.
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Regionales Denken wird gestärkt
Mutschellen: Den Vereinen eröffnen sich neue Perspektiven auf der Burkertsmatt

Seit vier Wochen ist das regi-
onale Sport-, Freizeit- und 
Begegnungszentrum auf 
dem Mutschellen in Betrieb.

Erika Obrist

Was sich viele erhofft haben vom 
Bau der Burkertsmatt, trifft nun 
Schritt für Schritt ein: Die Verei-
ne denken mehr und mehr regio-
nal. Vorangegangen ist der FC 
Rudolfstetten, der im Hinblick 
auf den Umzug auf die Burkerts-

matt den Namen in FC Mutschel-
len geändert hat. Im Sommer 
haben die Turnvereine von Beri-
kon, Rudolfstetten und Widen 
ein Konzept vorgelegt für eine 
gemeinsame Leichtathletikabtei-
lung Mutschellen. Wenn sich nun 
noch die Volleyballer und die 
Unihockeyaner zu einem Mitein-
ander entschliessen könnten, so 
eröffnet dies den Vereinen ganz 
neue Perspektiven – bezüglich 
Nachwuchsarbeit und bezüglich 
Leistungssport für Junge und 
Erwachsene.

Regional seit Jahren verankert 
ist die Jugendarbeit Mutschellen. 
Sie hat auf der Burkertsmatt 
neue Räume bezogen: Mehr als 
doppelt so viel Platz wie bis 
anhin steht der Jugendarbeit zur 
Verfügung. Nebst einem Büro für 
die Jugendarbeiter und einer toll 
eingerichteten Küche stehen fünf 
Räume zur Verfügung: zwei 
grosse und drei kleinere. 

Eine Heimat gefunden hat 
auch der Bogenschützenclub 
Widen-Bremgarten. Zudem solls 
noch eine Finnenbahn geben.

«Der Betrieb ist gut angelau-
fen», sagt Erich Näf, Präsident 
der Betriebskommission. Die 
Anlage präsentiere sich sauber 
und gepflegt. Nun gelte es, die 
Belegungspläne detaillierter 
auszuschaffen. «Die Vereine, die 
eine Halle reserviert haben, sind 
nicht immer vor Ort.» 

Die Betriebskommission ist 
nun dabei, ein Gebührenregle-
ment auszuschaffen für auswär-
tige Benutzer. Entscheiden über 
die Gebühren muss anschlies
send der Vorstand.

Hinter den Fussballfeldern hat der Bogenschützenclub 
Widen-Bremgarten eine neue Heimat gefunden.

Die Jugendarbeit Mutschellen (JAM) verfügt nun über grosszügige Räume. Neben einem 
Probenlokal für Nachwuchsbands hat es genug Platz auch für einen grossen Billardtisch.


